
BESSERZUSAMMEN!

Go for it
D E R D I Y - A B E N D F Ü R

E U R E E C - G O - AU F N A H M E



Vorbermerkungen
Der DIY-Abend ist eine mögliche Idee, mit der
einzelne Kreise ihre neuen EC-go’ler feierlich an
einem Abend aufnehmen können. Das Einstei-
gen in die „EC-Welt“ geschieht so in einem
größeren Rahmen. Die Aufnahme wird eingebet-
tet in einen besonderen Abend, der von den
Teilnehmenden gestaltet wird. Dafür werden
zwei Abende benötigt: Ein Abend zum Vorberei-
ten und einen zum Durchführen. Bei beiden
Abenden ist die ganze Gruppe beteiligt, auch
wenn vielleicht nur manche als EC-go’ler auf-
genommen werden.

Zielgedanken
Junge Menschen erleben eine EC-go-Aufnahme,
die sie selbst vorbereitet haben.

Durch die Möglichkeit zur Mitgestaltung erleben
die Teilnehmenden eine erste Form von Mitarbeit
und bringen sich aktiv mit ein. EC-go heißt, dass
ich mich als Teil des Kreises sehe, Lust habe, hier
Kraft, Liebe und Zeit zu investieren und so in eine
Community hineinwachse.

Einführung
Als Mitarbeiterteam überlegt ihr euch im Vorfeld
ein passendes Thema, das als Oberthema für den
Abend gelten soll, z. B. „welcome home; Stay
together; Wir ist das neue Ich; Chvrchies Night;
Community-Night; safe space….“. Das Thema
sollte so gewählt werden, dass ihr die Aufnahme
neuer EC-go’ler feiern könnt.

Als Mitarbeiterteam überlegt ihr dann, welche
dazu passenden Kleingruppen es geben soll, die
das Thema des Abends durch eine bestimmte
Brille betrachten und dazu passend etwas vor-
bereiten. Jeder Mitarbeitende wird eine Klein-
gruppe anleiten. Er/sie soll KEINE Inhalte vor-
geben, sondern einfach nur ModeratorIn der
Kleingruppe sein und dafür sorgen, dass die
Gruppe am Ende der Vorbereitungszeit ein
Ergebnis hat. Kleingruppen können z. B. sein: EC-
go-Aufnahme, Musik, Spiel, Suprise Suprise,
persönliche Zeit der Stille, gemeinsames Erleben,
Kreativ aka Deko, Input, … .

Auch als kleinere Gruppe mit wenigen Mitarbei-
tenden kann dieser Abend umgesetzt werden.
Um mehr Mitarbeitende zu haben, könnt ihr
Mitarbeitende aus dem Jugendkreis oder der
Gemeinde für den Abend einladen oder älteren
Teens oder Mitarbeitenden aus der Jungschar die
Verantwortung für eine Kleingruppe übertragen.
Ansonsten kann der Abend auch mit weniger
Kleingruppen vorbereitet werden. Ein paar
Vorschläge (besonders für kleinere Gruppen):

• Lobpreisabend
• (Feierliches) Essen
• Grillabend
• Nachtwanderung mit Stationen

Seid selber kreativ und macht etwas, was zu
euch passt.

Die Mitarbeitenden leiten die Kleingruppen,
ohne vorzugeben, was gemacht werden soll. Sie
sind dafür da, damit nichts aus dem Ruder läuft
oder große theologische Fehler drin sind. Da-
durch haben die Teilnehmenden selbst die Mög-
lichkeit, sich mit ihren Ideen und Vorschlägen
einzubringen. Dafür braucht es viel Vertrauen in
die Teens, dass sie die Brückenbauer zu ihren
Mitmenschen sind und sie Jesus in der Vorberei-
tung begegnen, selbst theologisch denken
können und selbstständig Schlüsse für IHRE
Altersgruppe ziehen können.

Methodik für die Gruppe
Ihr braucht zwei Abende und X Mitarbeitende,
die jeweils eine Kleingruppe anleiten. Am ersten
Abend wird die EC-go-Aufnahme vorbereitet und
am zweiten Abend durchgeführt.

Erster Abend (Vorbereitung): Jede Kleingruppe,
die einen bestimmten Schwerpunkt / Motto / eine
bestimmte Brille hat (Musik, Kreativ, Input, EC-
go-Aufnahme, …) betrachtet das Thema des
Abends durch ihre „Brille“. Beispiel: Wie könnten
passende Lieder zu dem Thema „Stay together“
aussehen? Wie könnte die EC-go-Aufnahme aus-
sehen, dass dieses Thema sichtbar wird? Durch
diese Fragen werden die Teilnehmenden ange-
regt, selbst (theologisch) zu denken und gute
Ideen für die Gruppe zu finden.

Zweiter Abend (Durchführung): Die Mitarbeiten-
den legen im Vorfeld eine sinnvolle Reihenfolge
fest, in der die einzelnen Kleingruppen mit allen
gemeinsam das Erarbeitete durchführen, z. B.:

1. Musik
2. Kreatives Warm-Up
3. Input
4. EC-go-Aufnahme
5. Musik,
6. …

In dieser Reihenfolge werden die einzelnen
Elemente durchgeführt. Für jedes Element des
Abends ist die jeweilige Kleingruppe verantwort-
lich, die sie vorbereitet hat. Ein Mitarbeitender
oder Teilnehmender ist der Moderator /die Mode-
ratorin und führt von einem Programmpunkt
zum nächsten.



Checkliste für Vorbereitung durch
die Mitarbeitenden

Thema des Abends wählen. Hier ein paar
Anregungen: welcome home; Stay together;
Wir ist das neue Ich; Chvrchies Night / Day;
Community-Night; safe space; GO for it;
Decision Day; #selfiless; Grüner wird’s nicht;
Make EC great again; #nothere; It´s on us to …;
Lucky Land; Victorious; Heldenmarkt; Nur wer
mitspielt, ist mittendrin; Wir bewegen was;
Realitäter; Pray the action; Heldensommer;
Hitzekindofmagic; LaserPraiser; Boost not
roast; Auf die Socken machen; Gemeinsam
schneller unterwegs; …

Mögliche Bibelstellen:
• Überlegt, wo Menschen berufen wurden /

sich für einen Weg entschieden haben.
• 1. Mose 12: Berufung Abrahams
• 1. Samuel 3: Berufung Samuels
• Jesaja 43,1 –4
• Zefanja 3,17
• Johannes 1 Berufung der ersten Jünger:
„kommt und seht…“

• Apostelgeschichte 9: Paulus’ Bekehrung

Andere Möglichkeit: Bewusst keine Stelle
vorgeben, damit die Teens selbst erfinderisch
werden müssen

Kleingruppen festlegen (jeder MA leitet eine an)

ModeratorIn für den zweiten Abend festle-
gen. Dieser ist dann für den Ablauf des
Abends zuständig.

Besprechen, was nach dem offiziellen Ende
passiert.

Geschenke für die neuen EC go Leute fertig
machen. (Diese habt ihr bekommen. Wenn
nicht, bei juliakamm@swdec.de melden)

Gemeinsam beten

Einstieg
Die Mitarbeitenden begrüßen die Teilnehmen-
den und machen sie heiß auf die beiden Abende.

Sie erklären den Modus für den ersten Abend:
„Heute Abend wollen wir richtig loslegen und das
Leben feiern. Alle zusammen. Wir haben x Zeit,
um in Kleingruppen etwas für die EC-go-Auf-
nahme vorzubereiten. Nächste Woche feiern wir
gemeinsam den Abend, indem jede Gruppe
ihren Beitrag präsentiert und mit allen gemein-
sam erlebt. Für heute Abend ist „XYZ“ das Thema
(1 Minute kurze Erklärung, warum).

Wir haben jetzt x Kleingruppen (Namen nennen
/ sichtbar machen an Flipchart / Beamer), auf die
ihr euch aufteilt, je nachdem, worauf ihr Lust
habt. (Alternativ: Mitarbeitende sortieren Teilneh-
mende schon vorher zu).

„Okay, ab jetzt habt ihr x Zeit zum Vorbereiten.
Werdet kreativ, geht – wenn nötig und möglich –
mit euren Mitarbeitenden einkaufen oder tut was
auch immer. Hauptsache, ihr habt am Ende des
Abends eine nice Idee, wie eure Kleingruppe das
Thema „XYZ“ mit allen erleben kann.“

Durchführung
Am zweiten Abend präsentieren die Gruppen in
einer festgelegten Reihenfolge ihre Ergebnisse
und erleben sie dadurch mit der ganzen Gruppe.

Einer der Mitarbeitenden oder ein Teilnehmen-
der moderiert durch den Abend, ruft Gruppe für
Gruppe auf, die Gruppe erklärt und führt es dann
mit allen durch, bis alle Gruppen durch sind.
Dann ist Feierabend / offener Abend o. ä.

Abschluss
Offener Abend o.ä.
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Einleitung / Überleitung
Es bietet sich an, den Input an dem Abend vor
der EC-go-Aufnahme zu machen. (einen mög-
lichen Input findet ihr auf der Website). Wenn der
Input direkt vor der Aufnahme kommt, bietet es
sich an, dazwischen noch ein gemeinsames Lied
zu singen. (vielleicht habt ihr einen Lieblings-Song)

Worte zum EC
2 Ziele:
• persönlich im Glauben wachsen
• Jugendarbeit vor Ort stärken

4 Säulen:
• Fokus: persönlich; Gott und ich; wie sieht mein

Leben aus?
• Mitgliederversammlung: organisatorisches

wird geklärt
• Jugendgruppe: (Teenkreis, Jugendkreis, …)
• Gottesdienst: EC als Teil der Gemeinde

Worte zu EC-go
• 4 Grundsätze erklären (UP, IN, WITH, OUT)
• EC-Versprechen erklären (aber nicht

gemeinsam beten)
• Was EC-go ist
• Hilfe im geistlichen Leben durch:

• Verantwortungsübernahme
• Strukturen, die der Jugendarbeit helfen sollen
• Strukturen, die mir persönlich helfen sollen
• Geistlicher (GoDi / Jugendgruppe) und

fachlicher (z.B. knotenpunkt-Schulung) Input

Optional: Persönliches Zeugnis
Was begeistert mich an Jesus? Für was bin ich
dankbar?

Optional: Bibelvers zusprechen
Hierfür könnt ihr auch die Karte aus dem EC-go-
Paket nehmen

Übergabe EC-go-Paket
Dreheumel oder 10€-Gutschein für knotenpunkt-
Wochenende, Karte (mit persönlichen Worten),
EC-go-Tattoos

Optional: Tattoo-Session

Zugehörige PowerPoint, Q & A und mehr findet
ihr auf unserer Website unter
www.SWDEC.de/go

MÖGLICHER ABLAUF FÜR DIE EC-GO-AUFNAHME


